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Poter Jobst

Im Ludwig-Fieber
Fragmente dUuS$ Leben und Mythos eines Märchenkönigs

E —] B A gerade eınen odestag den 125°) ihres Monarchen
ails Jubiläum feiern, Z Klischee und hätte Ludwig wahrscheinlich
gefallen: Serin Tod, dessen SCNAUEC IJmstände nıe wirklich eklärt wurden,

macht ihn Z untersterblichen Mythos. Flisabeth VOIN Osterreich stellt In uchino
Vıiscontis Ludwig (1 97/2) reiten fest, dass eın gewaltsamer Tod Menschen
WIE SIE heide unsterblich machen würde. Sonst selen SIE nichts als leerer POMP.«
| )ass die Geschichte sSIEe nıcht VETSCSSCI) hat, dafür tatsächlich ihr tragisches
rätselhaftes FEnde

Fın Todestag als Jubiläum?
| )ıesen POomMp Inszenılıeren Ausstellungen WIEe GöÖötterdämmerung ÖnIıg Ludwig
un sSermme eıt auf Herrenchiemsee 201 1), diverse Events, Theaterstücke, KONZzer-
IS Wanderungen, Filmwochen. [ Jer »KINI«, der sich Fnde seINEeSs | ebens Kkaum
mehr OÖffentlich ZEISE, ird heute WIE damals WIE eın Pop-Star verehrt.

Wer WarT dieser Ludwig | für Zeıtgenossen un WElr ıst er heute für uns?®? Nur der
rbauer VOIT] Schlössern, die Vo  S3 Pilgern AUSs$s aller Welt heimgesucht werden und
den bayern viel Geld oringen? Unvollendete der nach seınem Tod abgerissene
bauten werden dreidimensional anımıiert. Auch das hätte Ludwig als Technik-Freak
gefallen. Möglicherweise hat er den Befehl, alle Spuren seIıner Frantasıie-, Flucht-
und Parallelwelten nach dem Tod vernichten, nicht gemelnt, wenngleich
er Schlösser WIE Versailles VOT)] der Offentlichkeit abgeschirmt wIissen wollte. Fr
WarT überzeugt, dass der Blick des Volkes diese Bauwerke entweihen, Ja Hhesudeln
würde. /um CHUCK für seIıne Verehrer mMacht bayern SIE Wallfahrtsstätten. Fur
den Staat eINe Iukrative Einnahmequelle un eINne Möglichkeit, den Besuchern den
Wahnsinn und die Verschwendungssucht des oten KONIgS VOT ugen führen.
Man erreicht das Gegenteil: [ ıe Bewunderung für den Monarchen steigt INnS (Jn=-
ermessliche.
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Wer sınd Ludwigs Verehrer heute?
Wer sind die vielen Ludwig-Fansf VWVO sind SIE weltanschaulich, oolitisch AauU-
cE@ Viele Ssind jef Im Kkonservatıven age verwurzelt: Brauchtums- und Trachten-
vereıine, eingefleischte Monarchisten, konservative Katholiken, die ihrem June-
fräulichen (€) Onig hestenfalls eINEe unglücklich-unmögliche 1e ZALET: schönen
(Cousiıne Elısabeth VOTN Osterreich zugestehen. Manche hoffen Immer noch,
WEel1l] auch oh!| vergeblich, auf eıne Selig- un Heiligsprechung: romm ıst er

oh! BEWESECN. Zumindest hat die Religion eıne zentrale Rolle In seınem en
gespielt.

er Mann, der Unitormen NAasst aber alte ere-
monıenNn über alles lebt, inspirliert feinsinnNIge | 1eh-
er VOI) Antiquitaten, KUuNnst, Fans VOIl Pop-Art.
Andy Warho| und Michae!l| Jackson, dessen KOStU-

Ludwig erınnern, DromInNenNte EWUN-
derer. Ludwig 1st In erster Inıe eINne schwule |KkO-

Mit seIner Homosexualität iun sich Historiker
al Denkmalpfleger VOT Geschichte(n) besonders
cschwer. Man heruft sıch auf (as Fehlen eticnnNal-a tiger BeweIlse für Ludwigs Neigung [Damlıit en
diese ExXperten / teilweise zumindest, ecCc!? Nach Ludwigs Tod werden homoerotische Spuren
Bücher, OtOS, Kunstwerke) eifrig WEel1l1 auch
unvollständig vernichtet, obwohl die Vorwürfe
heim Entmündigungs-Verfahren tast ausschließlich

diesen n kreisen. ass 8 der jüdischen
DISI 20-jährige Ludwig | Gemeinde In München eınen Baugrund für die SY-
(Ferdinand Von Piloty, 365 NABSORC schenkt, ıst für Ciutachter eın Zeichen VOT)

gelstiger Verwirrung (£), In den ugen rommer | andsleute eINe Todsünde. [Da Zu

schweigt die offizielle Geschichte.

Unmöglıiche Lieben, Wahlverwandtschaften
Ludwig un ISSV sind sich 7Z/W al hnlich, persönliche begegnungen verlaufen aber
für heide enttäuschend. Im en können SIE weni1g miteinander anfangen und
langwellen sich In Gegenwart des anderen. VWas SIE verbindet, Ist die tiefe Innere
religiöse Unruhe, die In eınen Uunstetie Wandertrieb mündet, der sich He Ludwig
In der zwelıten L ebenshälfte auf Bayern beschränkt. Auch das In Kein Offizıel-
les Geschichtsbild: Wer diesem widerspricht, hat mächtige Feinde | J)as ekommt
Filmemacher |L uchino Visconti MAäCh der Uraufführung sEeINES Ludwig-Films SPU-
FE als die /Zensur, on!| SA etzten Mal In Deutschland, mMıt aller Gewalt
schlägt und den Film adıkal 45 ınuten Kürzt

Fürstenhäuser Wittelsbach, urn und aXI1s) halten Dokumente un Ver-
SCHIULUSS. Wa den Briefwechse!l mMıt Paul VOT) urn und Taxıs, Ludwigs erster SEO-
er | 1ebe Nachdem Paul eIne Soubrette VO Gärtnerplatz-Theater heiratet, ird
eT sowoh| VoNnNn Ludwig als AUCH VOI der Famlilie verstoßen.
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Ludwigs Manner-Beziehungen laufen nach eiInem konstanten Kaster ab Lr
überschüttet die Objekte seIner egierde, einfache Burschen AaUuUs dem olke, Holz-
Knechte, |)iener mMiıt ren un Geschenken. Sobald SIEN diese viele Frei- un
Frechheiten herausnehmen un f seIın (sexuelles? Interesse ihnen verliert, |ässt
Gx SIE gnadenlos fallen WIE seınen Gefährten Richard Mornig. Das erinnert stark
die Art un VVeilse, WIE mManche Kleriker und » Schwule IM chrank« ihre » Gespie-
1eN« hbehandeln. Selbst der vergotterte Burgschauspieler ose Kalnz, mMıt dem f
eINEe KeIse In die Schweiz unternımmt, fällt In Ungnade, als er KeCck die Hand
auı seInNe Schultern legt [ ıe FOtOs werden spater retuschiert.

Märchenprinz der moderner Herrscher?
Mit Jahren übernimmt Ludwig he] der Thronbesteigung die Rolle SEeINES Le-

hens und Hezaubert seINE Z/eıtgenossen mMıt sportlich mäannlichem Auftreten Uund
Schönheit Paul| Verlaine oreist die Anmut des einzIg wahren KONISS In seınem
Jahrhundert In eInem Gedicht, Arthur Rimbaud wandert Fulß nach bayern, [1UT

eınen Blick aur den königlichen Prince Charmant werfen.
Ludwig treibt die Modernisierung VOI) bayern Elektrizität, Chemie, Verkehr)

[alı, gründet Universitäten, holt WIE sSeEINE ( ousıne Elisabeth bedeutende VWiıssen-
schaftler un Forscher die Unıversitat, darunter Protestanten un en U die-
SC Zeitpunkt verhindert In Osterreich Kalser Eranz Joseph jede Modernisierung
un treibt sSeın | and In den Abgrund. Ludwig hingegen trıtt energisch für religiÖ-
se Toleranz eın un kritisiert das Unfehlbarkeits-Dogma des mapstes: Allerdings Malt
CT auch fanatisch seınem Gottesgnadentum fast

hne ihn gäbe CS keine Festspiele In Bayreuth; Ludwig Ist dort Mauptsponsor.
Seıin Plan, für Richara VVagner eIn Festspielhaus In München errichten, ird VOT)
der hoher Kosten abgelehnt. [)as hat Sr der nıe verziehen.
Obwohl ] das Theater über alles Jlebt, sieht En seINE Stücke 1Ur mehr In Privat-
vorstellungen. Fr Wil| die Wirklichkeit His INS kleinste Detail nachbildet wWIssen.
|)ıesen Hyper-Naturalismus teilt G1 oh! mMiıt mMmanch schwulem Upern-Regisseur.

Ludwigs Abstieg erfolgt In Katen Verlust der Autonomıie nach der unsınNIgeENSchlacht he] KONIgErAtTZ, eın FTZWÜUNSCHEI rieg FHrankreich, das Sr Uber al}
|es lHebt, die Unterzeichnung eINEes erniedrigenden Kaiserbriefs, VOT ISMarcCc EI-

ZWUNSEN. Dazıı kommt eIn schleichender körperlicher un psychischer Verfall

Übernahme des 175

bayern Ist He Ludwigs Thron-
besteigung eın aradıes für NO-
mMmosexuelle Manner. Ure die
CITZWUNBGENE Ubernahme DFEU-
ischer (jesetze führt bayern

Vaden OmINÖösen S 175 eIn, n S
der Homosexualität Strafe A  ö kY
StEIlt. Fine Niederlage für Lud: Y 'fi  L"
WIg | L Der Seiltanz zwischen In=
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tultıvem VWıssen, Gottesgnadentum, (Glauben Fortschritt und 1e Z uns
treibt hn In Isolation und FEinsamkeit: em ird AF permanent CZWUNSCN (er-
Dresst?), seınen illen andeln

Ludwig 1st anders als andere Herrscher: [)Dafür Dewundert, verklärt un veracCh:.
tel [11all ihn LUudwIgs Innere EmIgration müundet In eEINEe Weltenflucht -r erschafftt
sich seın Mittelalter In Neuschwanstein, seın Versailles auf Herrenchiemsee, und
en Inspiriert VON Kar| May-Büchern, Auswanderung. HIN welteres Dilemma,
das auch heute noch He schwulen annern hbeobachten ıst

Ludwiıg I1 als Filmheld

Ludwig ISt hHereits In der Stummtilm-Zeit eın ema Rolf Raffes FI5as Schweigen
Starnbergersee über den Konflikt zwischen dem OnI12 un seIner Famlilie ınd

Wilhelm Dieterles Ludwig der /weıte, der Ludwig als eınen unglücklichen, wahn-
sinnNıgen Mannn zeigt, sind frühe Annährungen. [Dieterle deutet die homoerotische
Veranlagung des KONISS mMIıt Plastiken nackter Männerkörper on damals
verbietet, verändert und Kkürzt die Fensur. Christian Ischer re den Dokumen-
tarfılm Im ()7eaNn der Sehnsucht über Galerien, Schlösser un Girotten, Ludwigs
subjektive Gedankenwelt

In den fünfziger Jahren nortratiert Helmuft Kautners Ludwig T! b OE H Fnde
EeINES KÖNIgS © Fischer, Ruth euwerik) Ludwig Vol| Pathos, | eidenschaft un
Schwermut. Im Windschatten des ETNOrNMelN Presserummels den Dreharbeiten
VOI Viscontis Film re HMansjürgen Syberberg 7WEeI Filme Ludwig, Kequiem FÜr
eınen jungfräulichen ÖnIıg un Theodor JernelSs über den Hofkoch VOIN Ludwig
mMiıt Walter edImayr. Spater steht Helmuft berger noch einmal IS Ludwig VOT der
Kamera: Ludwig 6617 (Regle: Donatello Dubini, OSCO Dubini, 993 - S geht
LUudwiIgs KEeIse mMıt Ose KAalnz In die chweiz auf den Spuren VonNn Wilhelm Tell

Luchiıno Viscontıis Blıck auf Ludwig
uchino Vıisconti 1E1-
tel eINe MEeue Sicht
eın | er en schwur-
l Aristokrat Vısconti — <  —_ / >
Ist exzellenter Kenner -
un Verehrer deut-
scher ultur(en) ATG
Weltbürger hat ß die
notige Ompetenz „  „„  } Pund den entsprechen-
den Background für
diesen Stoff und mMıiıt n N
Helmut berger, KOMY
Schneider, Helmuft
(iriem zudem ideale
Darsteller VOT der Kamera Serin scharfes Auge für historische rOoOzZ7esse un die
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ironische IDistanz orädestinieren ihn für den Presseberichte über die DDreh-
arbeiten, WIE ımmer He Vıisconti eın erotisch explosives WIE kreatives Minenfeld,
und die hochkarätige besetzung schrauben die Erwartungen He ( Ineasten nm Im
Boulevard nerreichbar hoch

13as Ergebnis ıst eın sensationel| Innovatıves Kunstwerk VOT) Vvıer Stunden, das
die Widersprüche In Ludwigs en aufzeigt. Helmut berger spielt Ludwig Afs Cha:
rismatischen DEeaU, der Manner WIE Hrauen verzaubert un Fnde In eıne wiırr
uriose Kasereı versinkt. Visconti zelebriert männliche Körperlichkeit, Exzentrik,
Selbstverliebtheit, Eleganz Au der | einwand Fın 5sthetisch opulenter Bilderrausch
mMiıt ftulminanter Ausstattung, Gerichtsdrama und aufwändiges Kammerspie!| als
Spiege! eINESs rastlosen | ebens

| )ıe Chronologie ird VOlI] (historisch protokollierten, spater gefälschten) AUussa-
SC unterbrochen: Verschwendungssucht, Vorliebe für Wagner, polizeilich gesuch-
ter Anarchist, sind Vorwand Jles dreht sich Ludwigs Homosexualität, die Nar

VOT dem Volk verschleiert. Aussagen IM Absetzungsverfahren interpretiert Visconti
Als Zeichen EINES VOI omophobie und schleichendem Antısemitismus geprag-
tien Zeitgeistes, dealer ährboden für den spateren Aufstieg der NIa Zis ass | ud-
WIg jJüdische Künstler un Politiker (Pfistermeister als inıster) fördert, ıst für seInNe
| andsleute eINe unverzeihliche Todsünde

Explizit cschwule | jebeszenen zwischen
dem Onig und seınem Jjener Richard
Hornig Marc orel) un Iändliche UOrgıenvl mMIt nackten Burschen CITrescnh den orn der
Konservatıven, darunter Franz-Josef Strauß,
Kirchenmänner und »Ludwig-Vereine«, die
radikale Schnitte VO Verleih erzwingen.
ehr als die Hälfte des Films ird heraus-
geschnitten. [ J)er verstümmelte Film leitet
Als Flop Viscontis Karriere-Ende eın VIS-
conti! kann viele rojekte Marce!l Prousts
Recherche, Thomas anns ZauberDberg)
nicht mehr realisieren. | ıe 980 VOT) NUS-
SCTO Mastrolannı! Schnitt) un SUSO Cecchi
D AMICO e  uch) restaurierte integrale
Filmfassung VOT) Ludwig Im Sinne Viscon-
t IS ıst eINe spate Wiedergutmachung.

Ludwiıg 207 ff?
[Der Mythos lebht welter. Im Münchner Kestaurant DMeutsche S sind ZAH JuU-
biläumsjahr 20771 Gemälde, FOtOs, Filmplakate, Fundstücke ausgestellt. Auf der
ucCKwan Ist der auf Stoff abgedruckte, VOTN hinten beleuchtete, nach LUudwIgs Tod
zerstorte Wintergarten sehen, der adurch Tiefe gewInnt. In eIıner Vıtrıne In der
Eingangshalle hängen schwule Mangas mMıt Ludwig als Helden xperten (Klaus
Reichold, TIThomas Endl, ean | OUIS chlimm) diskutieren eınem Oour fixe üuber
dessen widersprüchliche Persönlichkeit. Auf eınem Bildschirm laufen Ausschnitte
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dUus$s Ludwig-Filmen Helmut Kautner, Hansjurgen Syberberg, Ringswandl). Be]l der
SD-Parade zieht eın verkleideter Märchenprinz durch die a mMıt der Ludwig
eın gebrochenes Verhältnis hat un die er zunehmend meldet.

Das Frbe eınes Märchenkönigs
DIJI Mythos Ludwig, der oh! IM Augenblick des es
das | ıcht der Welt erblickt, hat nıchts VOlIl] seıner FasSzZI-
natıon verloren. Ludwig tragt viele /uge In SICH, die He
schwulen annern VOIlT1 heute welıt verbreitet sind eın
Seiltanz zwischen »OUT« und »IN the closet«, Fss-Storun-
gCN, Alkoholismus, Isolation, Vereinsamung, Gröoßen: un
Verfolgungswahn, Hıneinsteigern In Parallelwelten. Fur
Ludwig gibt 5 keine (irenzen zwischen Hoch- un Olks-

\kulturen. Fr verehrt Kar| MaYy ebenso glühend WIE Richard
VVagner der die Passionsspiele VOTN Oberammergau.

Seine » Verschwendungssucht« kostet seınem Volk weniger Geld, VOT allem
Kkeıin Jut!) als Kriege und nolitische Schachzüge seIner Widersacher Kalser WIill-
helim | samıt dessen Kanzler Bismarck, die etzten Fndes In den Weltkrieg füh-
1  S Fr steht eınem permanenten Druck, seIınen illen und VOT allem
wider Hesseres Wıssen andeln DITSZ VOITN Ludwig inıtı)/erten Kulturellen Aktivi-
taten (Schlösser, Wissenschaft, BauU VOT) Bahnen, Bayreuther Festspielen) ehören
heute den wichtigsten Einnahmequellen des Freistaat bayerns und en Dlei-
bende Zeichen DESELZT. Ludwig WarT eın Cineast, lange HeVOr das Kınoa durch die
Brüder | umiere geboren wurde. Fın Mann, dem C555 gelingt, Iraume In Bauten und
Gesamt)Kunstwerke Uımzusetizen

Zudem kam Fnde 201 eın Ludwig-Film VOT)] eier Sehr un Marıe Noelle
mMIt Sabin Tambrea In der Hauptrolle In die KınNnOs. Uber den Märchenprinzen ıst
noch längst nıcht alles gesagl. Das Spie!l geht weiter.
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